
Ärzteakademie –  
Akademie für Ärztliche Fortbildung

LIEBE KOLLEGINNEN UND KOLLEGEN,
 
wir möchten Sie ganz herzlich zu unserer 1. onkologisch-pneumologischen Fortbildungsveranstaltung der Asklepios Klinik Wands-
bek unter dem Motto „Wie lange habe ich noch Frau Doktor?“ einladen. 

Die diagnostischen und therapeutischen Entwicklungen in der Onkologie in den letzten Jahren, namentlich beim Lungenkarzinom, 
sind beeindruckend, so dass wir es inzwischen, in Abhängigkeit der individuellen Konstellationen, mit sehr heterogenen Prognosen 
zu tun haben. 

Wir möchten Sie im Hinblick auf die aktuellen diagnostischen Möglichkeiten, die weit über die bloße „Histologie“ hinaus die The-
rapie maßgeblich steuern und die aktuellen operativen und systemischen Optionen in der Therapie informieren – damit die Frage 
„Wie lange habe ich noch Frau Doktor?“ patientenzentriert beantwortet werden kann, ohne zu euphorisieren oder, auf der anderen 
Seite, falsche Hoffnungen zu wecken.

Ich freue mich auf Ihre Teilnahme und bitte aufgrund des Veranstaltungsformats um Ihre vorherige Anmeldung.

ANMELDUNG
EINE ANMELDUNG IST ERFORDERLICH.
DIE TEILNEHMENDENZAHL VOR ORT IST BEGRENZT. 

Nutzen Sie bitte die Möglichkeit
der Anmeldung über unsere Website:
asklepios-akademie.de

 
WISSENSCHAFTLICHE LEITUNG

Olaf Borlich
Chefarzt 
Klinik für Pneumologie und Beatmungsmedizin
Asklepios Klinik Wandsbek

ANERKENNUNG
Diese Veranstaltung ist zur Akkreditierung bei der
Ärztekammer Hamburg eingereicht.

KONTAKT/VERANSTALTER
Asklepios Klinik Wandsbek
Innere Medizin - Pneumologie
Alphonsstraße 14
22043 Hamburg
Tel.: +49 40 181883-1741
asklepios.com/hamburg/wandsbek

VERANSTALTUNGSORT
JUFA Hotel Hamburg HafenCity
Versmannstraße 12/14
20457 Hamburg

Olaf Borlich
Chefarzt Klinik für Pneumologie und  
Beatmungsmedizin  
Asklepios Klinik Wandsbek

„WIE LANGE HABE ICH 
NOCH, FRAU DOKTOR?“    
VERANSTALTUNG

ORGANISATION UND
WEITERFÜHRENDE INFORMATIONEN

Akademie für Ärztliche Fortbildung
– Ärzteakademie
Stephanie Reich, Tel.: +49 40 181885-2558
aerzteakademie@asklepios.com

Haftung: Für Verluste, Unfälle oder Schäden, gleich welchen Ursprungs, an Personen 
oder Sachen haftet weder der Veranstalter noch die Ärzteakademie. Teilnehmer und 
Begleitpersonen nehmen auf eigene Verantwortung an der Tagung und an allen be-
gleitenden Veranstaltungen teil. 

Bitte bringen Sie Ihren Barcode mit, damit wir Ihre Fortbildungpunkte  
gutschreiben können.

23.SEP
2026
HAMBURG



„Wie lange habe ich noch, Frau Doktor?“ - Aktuelle Therapie-Entwicklungen bei nicht 
operablen Lungenkarzinomen

REFERIERENDE

23. SEP. 2026, 17:00 - 19:00 UHR 

16:30	 Anmeldung 

17:00	 Begrüßung 
	 O. Borlich

17:10	 Aktuelle systemische Therapieoptionen des 	
	 SCLC 
	 Dr. W. Grothe

17:30	 Aktuelle systemische Therapieoptionen des 	
	 NSCLC 
	 Dr. V. Böhme

17:50	 Kaffeepause mit Besuch der 
	 Industrieausstellung

18:10	 Aktuelle operative Verfahren in der Behand		
	 lung des Lungenkarzinoms 
	 J. Mahlmann

18:30	 Aktuelle molekularpathologische Diagnostik 	
	 des Lungenkarzinoms vor dem Hintergrund 	
	 der modernen Therapiesteuerung 
	 Dr. M. Falk

18:50	 Austausch und Fragerunde

19:00	 Ende der Veranstaltung

Olaf Borlich
Chefarzt Klinik für Pneumologie und Beatmungsmedizin
Asklepios Klinik Wandsbek
 
Dr. med. Volkmar Böhme
Facharzt für Hämatologie und Onkologie
Onkologie Lerchenfeld, Hamburg
 
Dr. rer. nat. Markus Falk
Leitung Forschung & Entwicklung
Ansprechpartner Studien
Institut für Hämatopathologie Hamburg

Dr. med. Wilfried Grothe
Oberarzt Gastroenterologie und Allgemeine Innere Medizin
Asklepios Klinik Wandsbek
 
Jan Mahlmann
Chefarzt Thoraxchirurgie
Asklepios Klinik Barmbek

WIR DANKEN FÜR DIE FREUNDLICHE UNTERSTÜTZUNG

Silbersponsoren

Bronzesponsoren

Weiterer Sponsor

Transparenz: Die Mitgliedsunternehmen der „Freiwilligen Selbstkontrolle für die Arzneimittelindustrie e. V.“ (FSA) haben zur Schaffung von mehr Transparenz den FSA-Ko-
dex enger gefasst. Zukünftig sind Kongressveranstalter verpflichtet, potenzielle Teilnehmende von Kongressen bereits im Vorfeld der Veranstaltung über Umfang und 
Bedingungen der Unterstützung der Arzneimittelindustrie zu informieren. Dieser Verpflichtung kommen wir nach und informieren Sie über die Höhe des Sponsorings der 
beteiligten Arzneimittelfirmen für Standaufstellung und Auslage Werbematerialien etc.:  Amgen GmbH 750,00 €; AstraZeneca GmbH 1.250,00 €; BeOne Medicines Ger-
many GmbH 750,00 €; MSD Sharp & Dohme GmbH 500,00 €; Pfizer Pharma GmbH 750,00 €; Pharma Mar GmbH 750,00 €; Regeneron GmbH 750,00 €; Roche Pharma AG 
1.250,00 €; Takeda Pharma Vertrieb GmbH & Co. KG 750,00 €; TNI medical AG 750,00 €


